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Mikrobiologische
Vitamin- und Aminosäurebestimmungen

Vorschläge der eidg. Lebensmittelbuch-Kommission, unterbreitet

von O. Wiss, Basel

(aus dem physiolog. ehem. Institut der Universität Basel)

Allgemeines

Die Erforschung des Stoffwechsels der Mikroorganismen hat zur Entdeckung
geführt, dass ihr Bedarf an Vitaminen in vielen Fällen weitgehend demjenigen
des tierischen Organismus entspricht. So müssen vor allem die Vitamine des

B-Komplexes in gleicher Weise dem Tiere und einer Reihe von Mikroorganismen
zugeführt werden. Ähnlich liegen die Verhältnisse für die Aminosäuren. Es gibt
Mikroorganismen, die wie der tierische Organismus nicht imstande sind, einzelne
Aminosäuren selber zu bilden. Diese Erscheinung ermöglicht es, Vitamine und
Aminosäuren auf mikrobiologischem Wege quantitativ zu bestimmen.

Zur einwandfreien Bestimmung müssen jedoch folgende Voraussetzungen
erfüllt sein: Der verwendete Stamm muss so beschaffen sein, dass die Ansprüche
auf die einzelnen Nährbodenbestandteile bei längerer Züchtung unverändert
bleiben. Die Nährlösung muss alle für das. Wachstum notwendigen Stoffe, mit
Ausnahme des zu bestimmenden Vitamins oder der zu bestimmenden Amino-
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